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Herren Kreisliga A Gr. 3

RSV Ermingen : SV Westerheim 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Prokasky macht den Sack zu

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des RSV Ermingen in der Herren Kreisliga A Gr. 3 gegen
den SV Westerheim durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 6.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Herwarth / Rützel waren im Doppel gegen Rehm / Kirchner nicht zu stoppen und gingen
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Fünf Sätze beharkten sich Oßwald / Batscheider und Walter /
Hagenmaier, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Walter /
Hagenmaier zu Ende ging. Mit 3:1 hatten Prokasky / Wiedemeyer im Match gegen Schweizer / Breit
die Nase vorn. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Keine Chancen ließ Martin
Herwarth bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Marcel Schweizer. Beim Sieg von Florian
Oßwald gegen Manfred Rehm konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Stand von 4:1ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Recht kurzen Prozess machte wenig später
Frank Prokasky beim 3:0 mit Peter Hagenmaier. Nach verlorenem ersten Satz drehte Peter Rützel
das Spiel gegen Johannes Walter und gewann mit 7:11, 11:6, 11:8 11:7. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Nicht ganz
mithalten konnte Jürgen-Stefan Batscheider, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Dieter Kirchner,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Claudia Wiedemeyer war im Einzel gegen Inge Breit nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler
in die Box. Martin Herwarth gelang es, Manfred Rehm im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Die siegbringende Taktik fehlte
dagegen Florian Oßwald bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marcel Schweizer ab dem Start.
Frank Prokasky wehrte eine 1:0 Satzführung von Johannes Walter ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der RSV Ermingen in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.11.2021 gegen den TV
Merklingen an. Für den SV Westerheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Seissen II am 13.11.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:6 geht.

 Statistik:
 RSV Ermingen

Doppel: Herwarth / Rützel 1:0, Oßwald / Batscheider 0:1, Prokasky / Wiedemeyer 1:0 
Einzel: M. Herwarth 2:0, F. Oßwald 1:1, F. Prokasky 2:0, P. Rützel 1:0, J. Batscheider 0:1, C.
Wiedemeyer 1:0 

 SV Westerheim
Doppel: Walter / Hagenmaier 1:0, Rehm / Kirchner 0:1, Schweizer / Breit 0:1 
Einzel: M. Rehm 0:2, M. Schweizer 1:1, J. Walter 0:2, P. Hagenmaier 0:1, I. Breit 0:1, D. Kirchner 1:0


